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Constanze Emde

W er wird künf-
tig für die
CDU aus
Ostholstein

im Bundestag sitzen? Den
oder die Nachfolgerin von
Ingo Gädechens (64) wäh-
len die stimmberechtigten
CDU-Mitglieder aus Stor-
marn-Nord/Ostholstein am
15. November ab 19 Uhr in
der Gildehalle, Gildestraße
4, in Grömitz. Es ist der
zweite Anlauf.
Der erste Versuch, aus

drei Bewerbern eine Person
für Gädechens Nachfolge zu
bestimmen, scheiterte Ende
September, weil die Strand-
halle gar nicht so viel Platz
bot, wie Gäste zur Wahl-
kreismitgliederversamm-
lung gekommen waren.
Neben Sebastian Schmidt
(31), Florian Wittpahl (51)
und Karolina Vöge (44) warf
mittlerweile auch Natascha
Lux (44) ihren Hut in den
Ring und meldete sich bei
Michael Woyna, dem Kreis-
geschäftsstellenführer der
CDU in Eutin.
„Wir haben uns entschie-

den vorab eine Vorstel-
lungsveranstaltung zu ma-

Jetzt ringen vier Bewerber um CDU-Bundestagskandidatur in Ostholstein / Vorstellungsrunde am 4. November in Oldenburg

chen, zu der wir alle einla-
den und bei der sich die
Kandidaten vorstellen kön-
nen“, sagt Woyna auf Nach-

frage. Diese Veranstaltung
findet Montagabend, 4. No-
vember, ab 19 Uhr im Städ-
tischen Theater, Am Kuhhof

in Oldenburg, statt. Die Su-
che für geeignete Veranstal-
tungsorte einer politischen
Veranstaltung sei schwer

Ingo Gädechens (64) ist seit 15 Jahren für die CDU und Osthol-
stein im Bundestag. Jetzt suchen die Christdemokraten einen
Nachfolger für ihn. Foto: Tobias Koch

gewesen, schildert Woyna.
„Immer mehr Gemeinden
erlauben in ihren Hallen
oder Räumlichkeiten keine

politischen Parteien mehr
und dann schmilzt die An-
zahl der Orte, die dafür in
Frage kommen ganz schnell
zusammen. Leider“, so
Woyna auf Nachfrage.
Die Reaktionen nach der

geplatzten Wahlkreismit-
gliederversammlung Ende
September sei sehr durch-
wachsen gewesen. „Es war
viel zusätzliche Arbeit für
alle Beteiligten. Wir glauben
aber, dass wir jetzt einen gu-
ten Weg gefunden haben
mit der Zweiteilung der Ver-
anstaltung“, sagt Woyna.
Die Strandhalle in Grö-

mitz war Ende September
zu klein für die gut 400 Mit-
glieder und Gäste, die zur
CDU-Wahlkreismitglieder-
versammlung gekommen
waren. Aus Brandschutz-
und Sicherheitsgründen
wurde diese kurzerhand ab-
gesagt und die Gäste, die
Teils weite Wege zurückge-
legt hatten, fuhren frustriert
nach Hause. Das soll nun
nicht noch einmal passie-
ren. Das Stadttheater habe
laut Woyna rund 350 Sitze,
die Gildehalle mit gut 800
Quadratmetern auch Platz
für 400 bis 500 Personen.
„Das wird reichen.“

DIE KANDIDATEN

Karolina Vöge (44, Neu-
stadt) warf als erste ihrenHut
in den Ring: Sie ist seit fast
zwei Jahrzehnten CDU-Mit-
glied, arbeitet seitmehr als 15
Jahren für die Konrad-Ade-
nauer-Stiftung, ist Vorsitzen-
de der CDU Neustadt in Hol-
stein, Kreisvorsitzende der
Frauen Union Ostholstein
und Mitgliederbeauftragte im
Landesvorstand der Frauen
Union Schleswig-Holstein.

Sebastian Schmidt (31) ist
sei 2009 in der Partei und
wurde nach der Wahl von Ti-
mo Gaarz zum Landrat Ost-
holsteins nicht nur zu dessen
Stellvertreter ernannt, son-
dern hat auch den Kreisvor-
sitz der CDU von Ingo Gäde-
chens imSommer 2023über-
nommen und ist CDU-Frak-
tionschef im Kreistag. Nach-
dem bekannt wurde, dass Gä-
dechens auf eineweitereKan-

didatur für die Bundestags-
wahl 2025 verzichtet und
nach insgesamt 15 Jahren
aufhören will, kam Schmidt
aus der Deckung und erklärte
sein Bestreben, „Ostholsteins
Stimme im Bundestag“ wer-
den zu wollen.

Florian Wittpahl (51) lebt
mit seiner Familie in Sierks-
dorf, ist laut lokaler CDU-Be-
kanntmachung Kaufmann
und als wählbarer Bürger im
örtlichen Bauausschuss.

Natascha Lux (44) ist neu
dabei. Luxwarab2017Gleich-
stellungsbeauftragte in Ma-
lente und ist langjähriges
CDU-Mitglied. Sie gab ihren
Willen, sich um die Nachfolge
für Gädechens zu bewerben,
erst nach der geplatzten Ver-
anstaltung in Grömitz bei der
CDU-Kreisgeschäftsstelle be-
kannt.
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Wir bringen
das fertig.&Sie benötigen eine effiziente

Werbekampagne.
Seit 1949 ist Holtex eine Institution
auf dem norddeutschen Modemarkt.
Kirsten Kortum und André Meyer-Pohl
sorgen hierfür täglich. Doch wie kann
man sicherstellen, auch in Zeiten ver-
meintlich günstiger Online-Konkur-
renz weiterhin eine Rolle zu spielen?

Zeitgemäßes Marketing
ist komplex. Das wissen
auch Georg Elbers und
sein Team. Gemeinsam
entwickeln sie die pas-
sende Kampagne. Auch
für den lokalen Handel.

Wer folgt auf Ingo Gädechens?
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